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1. ÜBERBLICK

Für seine Abschluss-Saison hat Chefdirigent Rune Berg-

mann nochmals alle Register gezogen: Gestartet wurde 

mit dem Schweizer Aushängeschild, der Sopranistin Re-

gula Mühlemann, die gleich in zwei Werken brillierte. Mit 

Richard Strauss’ «Vier letzte Lieder» und Gustav Mahlers 

4. Sinfonie setzte Chefdirigent Rune Bergmann die Latte 

hoch. 

1. Überblick

Regula Mühlemann und Rune Bergmann, 
1. Abo-Konzert, September 2024

Juan Pérez Floristán und Josep Vicent
2. Abo-Konzert, November 2024

Truls Mørk und Rune Bergmann
, 3. Abo-Konzert, Januar 2025

Holly Hyun Choe und Daishin Kadhimoto
 4. Abo-Konzert, März 2025

ABO- UND SINFONIEKONZERTE

Mit dem 2. Abo-Konzert kam Josep Vicent nach seinem 

umjubelnden Gastdirigat vom Februar 2023 in den 

Aargau zurück. Mit drei Konzerten in Aarau und einem 

Konzert in Baden wiederholte man den Erfolg von da-

mals. Dieses Mal mit einem rein russischen Programm mit 

Werken von Modest Mussorgsky, Sergej Prokofjew und 

Pjotr I. Tschaikowsky. Der spanische Pianist Juan Pérez 

Floristán begeisterte in Prokfjews 3. Klavierkonzert. 

Im 3. Abo-Konzert war ursprünglich Mischa Maisky als 

Solist in Dvořáks Cellokonzert geplant. Doch aufgrund 

seiner langen Krankheit konnte er die drei Konzerte mit 

diesem anspruchsvollen Cellokonzert noch nicht in An-

griff nehmen. Chefdirigent Rune Bergmann zauberte ei-

nen einmaligen Ersatz hervor: den legendären Truls 

Mørk. Die Einladung dieser hochkaratigen Solisten war 

nur dank des Konzertsponsorings von Werner und Anne-

marie Berner möglich. 

Die junge Gastdirigentin Holly Hyun Choe leitete das ar-

govia philharmonic im 4. Abo-Konzert zum ersten Mal 

und begeisterte das Orchester und das Publikum. Eben-

so überzeugt hat der Solist des Violinkonzerts Nr. 3 von 

Camille Saint-Saëns Daishin Kashimoto. Als Konzertmeis-

ter der Berliner Philharmoniker ist er nicht nur ein genia-

ler Geiger, sondern hat auch auf gleicher Höhe mit dem 

Orchester musiziert.
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1. ÜBERBLICK

Sebastian Bohren und Izabelė Jankauskaitė 
im Löwensaal Beinwil, Oktober 2024

Abschiedskonzert von Rune Bergmann
5. Abo-Konzert, Mai 2025

Dirigent Pablo Rus Broseta
im Stadtsaal Zofingen, Mai 2025

Eine von vielen Verabschiedungen von 
Chefdirigent Rune Bergmann

Für das letzte Konzert von Rune Bergmann als Chefdiri-

gent des argovia philharmonic programmierte er zwei 

der Werke, die er bei seinem ersten Projekt mit dem Or-

chester bereits dirigiert hatte. «On the Town» von Leo-

nard Bernstein und die 9. Sinfonie von Antonín Dvořák. 

Im gleichen Programm konnte man die Uraufführung ei-

ner Auftragskomposition an den Schweizer Komponisten 

Rodolphe Schacher erleben. Diese Komposition wurde in 

zwei Zusatzkonzerten für Schüler und für Erwachsene im 

Detail auf interessante Weise vorgestellt.

Rune Bergmann wurde bei allen Konzerten gebührend 

verabschiedet. Nach dem letzten Abo-Konzert auch mit 

einem Apéro fürs Publikum.

men mit dem Aargauer Geiger Sebastian Bohren in 

Brugg, Beinwil und Aarau unterwegs. Nach 19 Jahren hat 

das argovia philharmonic wieder in Brugg konzertiert, 

was vom Publikum mit Jubel quitiert wurde. 

Im Mai folgte der Zyklus mit Konzerten in Zofingen, 

Rheinfelden und Muri. Letzteres ein Konzert der neu ge-

gründeten Reihe «Muri Classics». Unter der Leitung des 

inspirierenden Spaniers Pablo Rus Broseta spielte das ar-

govia philharmonic mit dem Fagottisten Enrico Bassi. 

Dieser hatte bei der Muri Competition 2023 den Preis des 

argovia philharmonic und damit einen Auftritt als Solist 

eines Sinfoniekonzerts gewonnen. 

Auf die Saison 24/25 hin wurden die Konzerte in den Re-

gionen in eigenen Zyklen «argovia philharmonic unter-

wegs» zusammengefasst und nicht mehr im Rahmen der 

grossen Abo-Zyklen eingeplant. Die Idee dahinter ist, 

dass man Programme einstudieren kann, die auf die klei-

neren Säle zugeschnitten sind und das Orchester nicht 

mehr zwei verschiedene Programme einstudieren muss. 

Dieser Schritt hat sich als sehr wertvoll und erfolgreich 

gezeigt. Im Oktober war man unter der Leitung der fan-

tastischen Gastdirigentin Izabelė Jankauskaitė zusam-
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1. ÜBERBLICK

Im November 2024 fanden die 10. Mendelssohntage 

statt, die zum letzten Mal vom argovia philharmonic mit-

veranstaltet wurden. Die künstlerische Leitung und die 

Organisation wurden ganz an Dieter Wagner übergeben. 

Das Orchester möchte sich auf das Kerngeschäft konzen-

trieren und Ressourcen für die Ideen des neuen Chefdiri-

genten zur Verfügung stellen. Zum Abschluss hat man 

nochmals Felix Mendelssohn ins Zentrum gestellt und 

zwar seine Berliner Jahre. Das argovia philharmonic hat 

sich mit einem Familienkonzert und einem Lunchtime-

konzert musikalisch beteiligt.

Bei den Weihnachtskonzerten in Möriken, Baden und Aa-

rau standen mit den Sam Singers amerikanische Weih-

nachtslieder im Zentrum, was ein breites Publikum ange-

sprochen hatte. 

Weihnachtskonzert mit den SamSingers
Dezember 2024

Familienkonzert mit Lorenz Pauli 
im Rahmen der Mendelssohntage Aarau

Neujahrskonzert in der Alten Reithalle Aarau

verzauberten das Publikum mit ihren wunderbaren Solo-

partien. In Baden leitete der Landammann Dieter Egli die 

Neujahrswünsche des Aargauer Regierungsrats ans Pub-

likum weiter.

 

Das Neujahrksonzert in Zofingen, welches von der Stadt 

Zofingen ausgerichtet wird, stand dieses Jahr unter dem 

Motto «argovia philharmonic macht e Stubete». Die 

Volksmusikgruppe Ambäck stand zusammen mit einem 

Ensemble des argovia philharmonic im Zentrum.

SONDERKONZERTE

Die grossen traditionellen Neujahrskonzerte unter der 

Leitung von Marc Kissóczy in Reinach, Baden und Aarau 

fanden wiederum grossen Anklang und widmeten sich 

dem typischen Wiener Neujahrskonzert-Programm. Die 

Sopranistin Irina Laskavaya und der Tenor David Ferreira 

Am 23. Januar folgte ein spontanes Kooperationsprojekt 

mit dem KIFF Aarau. Der australische Beatboxer Tom 

Thum machte auf seiner Europa-Tour einen Abstecher 

nach Aarau und begeisterte ein äusserst diverses Publi-

kum im KIFF zusammen mit dem argovia philharmonic 

unter der Leitung des Australiers Gordon Hamilton. 

Im Rahmen des 5. Abokonzerts fand auch die Komponis-

tenwerkstatt statt. Dazu hat eine Schreibgruppe des 

Aargauer Literaturhauses Lenzburg Texte geschrieben, 

die als Basis für die rund 10-minütige Komposition dien-

ThumPrints: Beatbox und argovia philharmonic im KIFF
Januar 2025
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te. Der Komponist Rodolphe Schacher war zu Gast bei 

den gemeinsamen Sitzungen und hat die Inputs der 

Schreibgruppe aufgenommen. Die Komposition war Teil 

des Konzertprogramms des 5. Abo-Konzerts aber auch 

Mittelpunkt des Brunchkonzerts, wo Michael Schraner  

und Rodolphe Schacher zusammen das Werk live auf der 

Bühne erklärt haben.

Teilnehmer:innen der Schreibwerkstatt 
des Aargauer Literaturhauses

Anfang Juni war das brasilianische Ensemble Johann Se-

bastian Rio zusammen mit dem uns bestens bekannten 

Geiger Linus Roth im Rahmen der Reihe «argovia philhar-

monic präsentiert» mit ihrem Programm «SamBach» zu 

Gast in der Alten Reithalle. Der Mix von Johann Sebastian 

Bach und Bossa Nova Evergreens gepaart mit der hohen 

Qualität der Künstler hat das Publikum gepackt. 

Später im Juni spielten im Rahmen des Zirkusfestivals cir-

qu’ Aarau vier Perkussionist:innen das «Water concerto» 

von Tan Dun und sprachen auch hier ein neues Publikum 

an.

SamBach in der Alten Reithalle 
Juni 2025

Tan Duns Water Concerto 
in der Alten Reithalle Juni 2025

Brunchkonzert mit Michael Schraner und Rodolphe Schacher
Mai 2025
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Die Sommerserenade eröffnete die Saison 2024/25 Mitte 

August 2024 mit einem einzigartigen Programm der 6 

Cellist:innen des argovia philharmonic. Nach den Auftrit-

ten vor vollen Rängen auf Schloss Wildegg und auf der 

Klosterhalbinsel Wettingen folgte Ende August der erste 

Auftritt eines klassischen Ensembles beim Festival «Mu-

sig ide Altstadt Aarau». Ein grosser Erfolg. Auch hier 

konnte ein sehr breites Publikum erreicht werden.

Am 18. Oktober folgte das 1. Kammerkonzert in der Alten 

1. Kammerkonzert

Die 6 Cellist:innen auf Schloss Wildegg

Reithalle, welches die Beteiligung der Gewinnerin des 

«Preises argovia philharmonic» des Preisträgerkonzerts 

der Schenk-Stiftung vom November 2023 vorsah. Es war 

ein inspirierendes Programm aus Mozart, Ibert und Holst 

und war bestens verkauft.

2. Kammerkonzert

KAMMERKONZERTE

Am 1. Dezember folgte das 2. Kammerkonzert nur mit 

Mitgliedern des Orchesters. Im Zentrum stand die Se-

renade Nr. 1 von Johannes Brahms in der Nonett-Urfas-

sung. Dies kombiniert mit Mozart und Strauss. Am 24. 

November fand bereits ein Auftritt im Rahmen der Wet-

tinger Kammerkonzerte statt.

Beim 3. Kammerkonzert am 16. Februar stand die Pianis-

tin Anna Fedorova im Zentrum. Auf dem Programm stan-

den Klavierquartette von Mahler und Schnittke sowie 

das Klavierquintett von Johannes Brahms in f-Moll. 

Zum 4. Kammerkonzert am 27. April gesellte sich der 

Blockflötenstar Maurice Steger zu einem Streichquintett 

des argovia philharmonic. Neben Barock stand auch 

zeitgenössische volkstümliche Klassik von Oliver Waespi 

und Fabian Müller auf dem Programm. 

3. Kammerkonzert

4. Kammerkonzert
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Im November folgte das traditionelle Jahreskonzert der 

Schenk-Stiftung in Zofingen mit drei sehr interessanten 

Solist:innen. Piotr Alexewicz hat die Orchestermusiker:in-

nen am meisten überzeugt und den «Preis argovia phil-

harmonic» erhalten, der ein Kammermusikkonzert mit 

Mitgliedern des Orchester vorsieht. Es war dies die 

zweitletzte Ausgabe des Preisträgerkonzerts, da das 

Stiftungsvermögen im November 2025 aufgebraucht 

sein wird. 

Preisträgerkonzert Schenk-Stiftung

Bei der Lenzburgiade Ende Juni durfte das argovia phil-

harmonic unter der Leitung von Jonas Ehrler gemeinsam 

mit Yilan Zhao und Oliver Schnyder ein «mostly Mo-

Mostly Mozart bei schönstem Sommerwetter 
auf Schloss Lenzburg

zart»-Programm zur Aufführung bringen und dies gleich 

zwei Mal. Bei schönstem und heissestem Sommerwetter 

gingen die Konzerte vor vollen Rängen über die Bühne.

Es standen auch Engagements von kleineren Ensembles 

für private Veranstaltungen oder Veranstaltungen unse-

res Hauptsponsors Aargauische Kantonalbank auf dem 

Konzertplan.

ENGAGEMENTS
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1. ÜBERBLICK

Es wurden wiederum drei verschiedene Familienkon-

zertprogramme umgesetzt. Im November und März zwei 

kammermusikalische Konzerte; Schellen-Ursli mit Musik 

von Niels Frédéric Hoffmann in Baden, Aarau und Rhein-

felden, was zu grossem Publikumsaufkommen geführt 

hatte. Der Schauspieler Stefano Wenk erzählte die Ge-

schichte des Schellen-Ursli auf lebhafte Weise.

Im März folgte ein Programm für Blechblasensemble mit 

Musik von Rameau und Händel. Grundlage war das Buch 

«Edler Ritter Federico». Peter Zimmermann brachte das 

Rittertum und die Kinderbuchgeschichte auf sympathi-

sche Art den Kindern nahe.

Das Weihnachts-Familienkonzert mit dem ganzen Or-

chester widmete sich Tschaikowskys Nussknacker-Suite. 

Unser grosses Anliegen ist die Musikvermittlung für 

Schulkinder an den Schulen aber auch in unseren Proben 

und Konzerten. So waren wir an Schulen im ganzen Kan-

ton zu Gast: Birrhard, Bellikon, Herznach-Ueken, Unter-

siggenthal, Würenlos, Villmergen und Oftringen. 

Schulklassen aus Oberentfelden, Gebenstorf, Buchs,  

Turgi, Suhr und Oftringen besuchten Proben und Kon-

zerte. So konnten knapp 1500 Schüler:innen erreicht 

werden.

Beim Familientag in Aarau und Rheinfelden, 14./15. Sep-

tember 2024, konnten mit dem Instrumentenparcour je-

weils viele Kinder und auch Erwachsene begeistert wer-

den. 

Daneben bieten wir für all unsere Sinfoniekonzerte Kon-

zerteinführungen an, die jeweils von Dr. Verena Naegele 

ausgeführt werden. 

1. Familienkonzert Schellen-Ursli

3. Familienkonzert

3. Familienkonzert mit Lorenz Pauli
Familientag Aarau, September 2024

FAMILIENKONZERTE UND MUSIKVERMITTLUNG
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1. ÜBERBLICK

Für die Mitglieder des Trägervereins wurden wiederum 
drei Probenbesuche mit Künstlergesprächen angeboten. 
Hier hat sich die Teilnahme bei rund 40 Teilnehmer:innen 
eingependelt. Dies ist wohl auch den Terminen unter 
dem Tag geschuldet, an denen die arbeitende Bevölke-
rung grundsätzlich nicht teilnehmen kann. Die Mitglieder 
konnten an den drei Terminen Rune Bergmann, Holly 
Hyun Choe und den Komponisten Rodolphe Schacher 
näher kennenlernen. Letzterer hat ausführlich die Entste-

hung und den Hintergrund der Auftragskomposition er -
klärt, was den Mitglieder einen einmaligen Einblick in das 
Komponieren gegeben hat. 

Am 23. Oktober fand die erste GV unter der Leitung des 
neuen Präsidenten Hans-Jürg Reinhart statt. Dieses mal 
in der Druckerei Baden. 

Die Abo-Präsentation für die Mitglieder und Abon -
nent:innen fand am 7. April im Kultur und Kongresshaus 
Aarau statt, wo zum ersten mal der frisch gewählte Chef-
dirigent und künstlerische Leiter öffentlich präsen tiert 
wurde. Fast 140 Personen haben sich dazu angemeldet. 
Ein wunderbarer Anlass.

Josep Vicent im Rahmen der 
Vorstellung der Sinfoniekonzerte 2025/26

VEREINSAKTIVITÄTEN

Probenbesuch für Mitglieder
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Thank you, Rune!
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nen in den Aargau gebracht. Man denke an Bomsori Kim, 
Ole Edvard Antonsen, Anastasia Kobekina, Anna Fedoro-
va, Albrecht Mayer, Truls Mørk oder Musiker der Berliner 
Philharmoniker. Thank you, Rune!

Die Besucherzahlen in den Konzerten ist ein weiteres Mal 
gestiegen. So konnte man die Sinfoniekonzertabonne-
ments um 11 % von 928 auf 1028 erhöhen. Mit den Kam-
merkonzert- und Familienkonzertabos konnten wir somit 
total 1352 Abonnements verzeichnen. Ein weiterer Höhe-
punkt. 
Die Auslastung der Abo-Konzerte in Baden und Aarau 
war bei durchschnittliche 89%, die Aarauer Abo-Konzer-
te bei 94%. Praktisch alle waren ausverkauft. Die Kam-
merkonzerte in der Alten Reithalle waren durchschnitt -
lich 82% verkauft. Dies zeigt eine weiterhin positive 
Resonanz der Konzerte des argovia philharmonic. 

Zuletzt sei unseren Sponsoren, öffentlichen Geldgeber, 
Gönner:innen, den Vereinsmitgliedern und allen Partnern 
für ihre Grosszügigkeit und Treue gedankt. Nur dank ih-
nen kann sich das argovia philharmonic so positiv entwi-
ckeln.

Im Oktober 2025
Simon Müller, Intendant

1. ÜBERBLICK

Die Saison 2024/25 war geprägt einerseits vom Abschied 
von Rune Bergmann und andererseits von der Wahl des 
neuen Chefdirigenten und künstlerischen Leiters Josep 
Vicent.
Der spanische Dirigent mit Basis in Alicante dirigierte im 
Februar 2023 und im November 2024 das argovia phil-
harmonic und erhielt beide Male von Publikum und Or-
chester grossen Applaus. Orchester und Orchesterlei-
tung waren sich im November 2024 einig, dass Josep 
Vicent der neue Chefdirigent werden sollte. Innerhalb 
von wenigen Wochen wurde der Vertrag verhandelt und 
am 22. Januar 2025 der Öffentlichkeit kommuniziert. Jo-
sep Vicent wird in der Saison 25/26 drei Orchesterpro-
jekte leiten und von 26/27 bis 28/29 je 5 Orchesterpro-
jekte. Dies gibt ihm die Möglichkeit das Orchester 
weiterzuentwickeln und mit dem argovia philharmonic  
das nationale oder sogar internationale Parkett zu be-
steigen. Die Freude über die zukünftige Zusammenarbeit 
im Orchester und in der Orchesterleitung ist gross.

Gleichzeitig soll Rune Bergmann für seine fünfjährige 
Amtszeit herzlich gedankt sein. Er hat das Orchester in 
pandemischen und �nanziell anspruchsvollen Zeiten 
übernommen mit drei verschiedenen Intendanten. Es ist 
ihm hoch anzurechnen, dass er dem argovia philharmo-
nic trotz schwierigsten Umständen treu geblieben ist. Er 
hat mit seinem Solistennetzwerk fantastische Künstler:in-

Schlusswort
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2. VERANSTALTUNGEN UND BESUCHERZAHLEN

Die Besucherzahlen der Abo- und Sinfoniekonzerte sowie Kammerkonzerte haben sich positiv entwickelt. Die Ge-
samtzahl hat zwar leicht abgenommen, dies ist aber weniger Engagements und Sonderkonzerte zuzurechnen. 

2. Veranstaltungen und 
Besucherzahlen

VERANSTALTUNGEN UND BESUCHERZAHLEN:

KKoonnzzeerrttee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn 22002222// 2233 22002233// 2244 22002244// 2255
A - Abo- und Sinfoniekonzerte 19 20 23

B - Sonderkonzerte 6 15 11

C - Serie Surprise-Konzerte 2 2 2

D - Gastkonzerte 1 0 0

E - Engagements 8 29 9

F - Familienkonzerte und Musikvermittlungsangebote 75 31 27

K - Kammerkonzerte 4 4 4

Konzerteinführungen Sinfoniekonzerte 19 19 23

TToottaall  KKoonnzzeerrttee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn 113344 112200 9999

BBeessuucchheerr::iinnnneenn
A - Abo- und Sinfoniekonzerte 7’548 8’168 9’297

B - Sonderkonzerte 2’695 3’987 3’118

C - Serie Surprise-Konzerte 273 295 352

D - Gastkonzerte 1’000 0 0

E - Engagements 2’470 3’487 2’525

F - Familienkonzerte und Musikvermittlungsangebote 3’103 4’295 4’284

K - Kammerkonzerte 864 819 944

Konzerteinführungen Sinfoniekonzerte 1’215 1’520 1’663

TToottaall  BBeessuucchheerr::iinnnneenn 1199’’116688 2222’’557711 2222’’118833
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3. FINANZEN

Das Jahr wurde mit einem leichten De�zit von CHF 10'633 abgeschlossen. Grund dafür ist, dass nicht die vollständige 
De�zitgarantie von Swisslos eingesetzt werden konnte, da in der Saison 2023/24 eine Obergrenze von CHF 1'400'000 
Seitens Swisslos festgesetzt wurde. Das Eigenkapital ist aber hoch genug, um dieses De�zit zu decken. Das Eigenka-
pital liegt neu bei CHF 103’369.56, wobei noch ein Fonds mit zweck- und nicht zweckgebundenen Spenden in der 
Höhe von CHF 141’742.70 zur Verfügung steht. Über dessen Verwendung darf der Vorstand entscheiden.
Grundsätzlich ist aber weiterhin das Eigenkapital ein Thema: Bei einem Umsatz von knapp CHF 3.5 Mio muss mindes-
tens CHF 300'000 Eigenkapital vorhanden sein. Der Eigenkapitalaufbau ist weiterhin Priorität Nummer eins und muss 
mit privaten Mitteln getätigt werden.

3. Finanzen

BILANZ
22002233// 2244 22002244// 2255

3300..0066..22002244 3300..0066..22002255

AAKKTTIIVVEENN CCHHFF CCHHFF

UUMMLLAAUUFFVVEERRMMÖÖGGEENN

Flüssige Mittel 886’473.69 1’903’892.01

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 243’104.50 90’052.42

Übrige kurzfristige Forderungen 15’234.81 7’229.21

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 18’835.43 13’193.53

TTOOTTAALL  UUMMLLAAUUFFVVEERRMMÖÖGGEENN 11’’116633’’664488..4433 22’’001144’’336677..1177

AANNLLAAGGEEVVEERRMMÖÖGGEENN

Sachanlagen/Mobile Sachanlagen 6.00 6.00

Immaterielle Werte 0.00 0.00

TTOOTTAALL  AANNLLAAGGEEVVEERRMMÖÖGGEENN 66..0000 66..0000

TTOOTTAALL  AAKKTTIIVVEENN 11’’116633’’665544..4433 22’’001144’’337733..1177

22002233// 2244 22002244// 2255
3300..0066..22002244 3300..0066..22002255

PPAASSSSIIVVEENN CCHHFF CCHHFF

KKUURRZZFFRRIISSTTIIGGEESS  FFRREEMMDDKKAAPPIITTAALL

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 50’147.40 60’244.27

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 85’522.96 118’706.02

Passive Rechnungsabgrenzungen 751’399.49 1’570’803.50

Kurzfristige Rückstellungen 35’839.32 19’507.12

TTOOTTAALL  KKUURRZZFFRRIISSTTIIGGEESS  FFRREEMMDDKKAAPPIITTAALL 992222’’990099..1177 11’’776699’’226600..9911

TTOOTTAALL  SSPPEENNDDEENN

Zweck- und nicht zweckgebundene Spenden 126’742.70 141’742.70

TToottaall  SSPPEENNDDEENN 112266’’774422..7700 114411’’774422..7700

EEIIGGEENNKKAAPPIITTAALL

Gewinnvortrag / Verlustvortrag 30’766.39 114’002.26

Jahreserfolg/-verlust 83’235.87 -10’632.70

TTOOTTAALL  EEIIGGEENNKKAAPPIITTAALL 111144’’000022..2266 110033’’336699..5566

TTOOTTAALL  PPAASSSSIIVVEENN 11’’116633’’665544..1133 22’’001144’’337733..1177
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3. FINANZEN

ERFOLGSRECHNUNG

22002233// 2244 22002244// 2255
EErrttrraagg iinn  CCHHFF iinn  CCHHFF

Beiträge Kanton 1’800’000 1’725’079

Verkaufserlöse 672’735 748’325

Honorare aus Engagements 302’329 157’987

Honorare aus Gastkonzerten 0 0

Ertrag Mitglieder und Gönner 143’500 136’400

Ertrag Sponsoren 328’287 345’823

Ertrag öffentl. Körperschaften 116’623 83’008

Ertrag Stiftungen 12’500 25’500

Ertrag Inserate 1’200 1’900

Diverse Erträge 34’922 42’041

Ausserordentlicher Ertrag 84’921

TToottaall  EErrttrraagg 33’’441122’’009966 33’’335500’’998822

AAuuffwwaanndd iinn  CCHHFF iinn  CCHHFF

Honorare Musiker, Dirigenten und Solisten inkl. Sozialleistungen 1’854’538 1’875’502

übrige projektbezogene Honorare 149’164 165’607

Mietaufwand Proben und Konzerte 161’190 174’177

übriger Projektaufwand 222’206 239’258

Marketing/PR/Werbung 211’264 198’802

Administration: Personalaufwand 553’725 550’065

Administration: Raumaufwand, IT, übriger Verwaltungsaufw. 176’774 158’204

TToottaall  AAuuffwwaanndd 33’’332288’’886600 33’’336611’’661155

TTOOTTAALL  GGEEWWIINNNN//VVEERRLLUUSSTT 8833’’223366 --1100’’663333
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3. FINANZEN

Der Swisslosfonds hat für die Saison 2024/25 den Aufbau 
des Eigenkapitals abgelehnt und stattdessen einen Bei-
trag von nur CHF 1'300'000 gesprochen zuzüglich einer 
De�zitgarantie von CHF 100'000 zu 100%. Dies hat er-
möglicht, in der Saison 2024/25 spontan Projekte und 
Kooperationen einzugehen, da die CHF 100'000 nicht als 
Aufwand sondern Liquiditätsreserve budgetiert wurde . 
Daraus entstanden Kooperationen mit dem KIFF, Festival 
cirqu’ und MidA. Aber auch ein Sinfoniekonzert für Schü-
ler und das Brunchkonzert im Mai 2025. 

Beim Abschluss der Saison 2023/24 wurde der Gewinn 
aus dem Swisslos-Projekt aktiviert und für spätere Pro-
jektschulden reserviert. Im Zuge des Abschlusses für 
2024/25 wurde nun darauf zurückgegriffen. Der Swiss-
los-Fonds hat jedoch die Kombination von De�zitgaran -
tie (100'000) und Gewinn Swisslos 2023/24 (CHF 84'921) 
nicht zu 100% erlaubt. Die Obergrenze wurde bei CHF 1.4 
Mio festgelegt.  Deshalb durfte neben dem Gewinn von 
23/24 (CHF 84'921)nur CHF 15'079 von der De�zitgarantie 
verwendet werden.

Die Einnahmen aus Ticket- und Aboverkäufen ist noch-
mals deutlich gestiegen. Dies bildet die positiven Besu-
cherzahlen ab. Engagements variieren von Saison zu Sai-
son und werden jeweils pauschal budgetiert. Auch bei 
den Sponsoren gibt es im Bereich Konzertsponsoren erst 

Zusagen nach Budgetierung der Saison. Hier kann es 
grosse Abweichungen geben. 

Honorare Musiker, Dirigenten und Solisten sind im Ver-
gleich zum Budget zwar eine Punktlandung. Hier sind 
jedoch zusätzliche Kooperationen dazugekommen, die 
nicht budgetiert waren. Gleichzeitig sind pauschal bud-
getierte Engagements nicht eingetroffen. 
Marketingmassnahmen sind erhöht im Vergleich zum 
Budget. Diese Mehrausgaben schlagen sich aber auch in 
höheren Ticketverkäufen nieder. 

Die budgetierte Liquiditätsreserve von 100'000 durf te 
wie bereits erwähnt nicht eingesetzt werden. 

ZUR ERFOLGSRECHNUNG
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4. ABONNEMENTS UND MITGLIEDSCHAFTEN

4. Abonnements und 
Mitgliedschaften

Wie bereits erwähnt sind die Abo-Zahlen gesamthaft um 11% gestiegen. Ein sehr positiver Wert wenn man an die 
Zeitungsberichte über die «Klassik-Krise» denkt. Die Begeisterung der Abonnent:innen ist gerade in den Konzertfo-
yers stets spürbar, was Orchester und Geschäftsstelle umso mehr motiviert. 
Leider sind weiterhin die Mitgliederzahlen rückgängig. Hier startet der Vorst and aktuell wieder eine neue Kampagne.

ABONNENT:INNEN UND MITGLIEDER

AAbboonnnneenntt::iinnnneenn 22002222// 2233 22002233// 2244 22002244// 2255
Aarau Donnerstag 274 322 359

Baden Freitag 206 225 256

Aarau Sonntag 339 381 408

Kammerkonzerte 112 132 125

Familienkonzerte Aarau 106 126 131

Familienkonzerte Baden 39 44 81

TToottaall 11’’007766 11’’223300 11’’336600

MMiittgglliieeddeerr  TTrrääggeerrvveerreeiinn
Ehrenmitglieder 6 6 6

Konzertmitglieder 88 90 81

Gönner natürlich 170 158 151

Exklusivmitglieder natürlich 10 9 8

Exklusivmitglieder juristisch 10 10 9

Freunde argovia philharmonic 38 35 39

TToottaall  MMiittgglliieeddeerr 332222 330088 229944




